Ashok Sukumaran (IN), geb. 1974, hat an der School of Planning and Architecture, New Delhi, sein Architekturstudium abgeschlossen und graduierte an der University of California, Los Angeles, zum MFA. Viele seiner Projekten basieren auf der Vorstellung einer wechselseitigen Befruchtung quer durch zeitgenössische computergestützte Kunst, Kinetic Art, Telegraphie, frühes Kino und Architektur. Dieser Ansatz vermischt Lo-Tech und Hi-Tech in einem den Neuen Medien verpflichteten Konzept der Virtualität, der Vernetzung und Partizipation. Ashoks Werke wurden in den vergangenen Jahren weltweit gezeigt und ausgezeichnet, zuletzt etwa mit dem ersten Preis der UNESCO Digi-Arts 2006.

